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In la nd.

Aus Grund eines in Battle Creek,
Mich., auSgestellieii Haslbesehl« wurde
Dr. I. T. Turner in Fort Smith,
Ark., festgenommen. Er soll in den

letzten drei Jahren ein Dutzend Frauen
geehelicht und sie Alle di« Eine, mit wel-

cher er dort wohnte, im letzten Jahre
verlassen liaben. Jvla Davi« veran-
laßte die Vcihasiuug de« Champion-
Bigamisten.

Farbige Mitglieder mehrerer Kirchen-
gemeinden hielten in Lcattle eine gut be-

suchte Betsammlung ab und nahmen
geharnischte Beschlüsse an, in denen sie
da« Borgehe» ihrer weißen .Brüder im
Herrn", die au !>e> bevorstehenden
Christian Endeaver Convention da«

Zusanimeiiwohneii von sarbigen und

weißen Delegaten nicht gestatten woll

ten, verdammen und ihre Rassegeuos-

erlassen, in der der Plan, eine Aus
stellung abzuhalten, besprochen wer

den soll. Diese Ausstellung soll eine

Panama- uiid des großen, von den

See» bis zum Gols geplanten Cauals
sei».

General-Postmeister Meyer hat die

Postmeister des Landes angewiesen, in
Zukunft keine Postsachen zweiter Klasse,
die aus Canada kommen, zur Rate von

einem Cent per Pfund zu befördern.
Dieses geschieht, weil Canada sich ge

weigert hat, Postsachen zweiter Klasse,
die aus den Vereinigten Staaten kom-

Präsident der United State« Rubber
Co., erklärte in einer Unterredung,

daß e« ihm gelungen sei, ein Ueber-
einkommen zustande zu bringen, durch

United State« Rubber Co. conliol-

lirt wird. Die letztgenannte Gesell-
schaft wird somit imstande sein, fast

nördlicher Breite fließe, seinen Vaus
verändert habe. DHHalb sei da« Wet-
ter nach den Angaben des Capitäns,
das um diese Jahreszeit in Schottland
immer sehr angenehm und warm sei,

in South Chicago, die einen Werth von

tzlv,txx>,tXX>bis repräsenti-
ren und in denen etwa 7>ooo Personen be-
schästigt'sind, aufgeben und sich mit den

Besitzern der in Eary, Ind., augenblick-
lich im Bau begriffene» riesigen Stahl-

Mit Hilfe der JewelerS Alliance ver-

seitdem des Diebstahls und de« Groß-
diebstahls und der Betrügerei angeklag-

ten I. Edward Boeck zu finden. Der
Flüchtling soll Juweliere an Maiden
Laue um Werthsachen zum Betrage von
etwa einer Million betrogen haben.
Sein Signalement istjan die P olizeibehör

den sämmtlicher Städte der Welt ge-
schickt worden.

Ausland.
Die Truppen der Ber. Staaten, die

zur Besetzung der Insel in Havana
weilen, zählen augenblicklich nur noch
s,!Z»l> Mann gegen K,S<x>, die ursprünz-
lich dorthin geschickt worden waren.

Ferner stehen unter dem Coinmando des

Generals Berry I.iXX) Marinesoldate»,

die im Nothfälle an Vand verwandt wer-

den sollen. Die Lebensweise der Mann-
schasten ist sehr monoton.

Die Voranschläge für das spanische
Flottendcpartement sür das Jahr 19»7

geben die Ausgaben aus kI»,(XX>,U(Xi

sür da« nächste und aus tI3,(XX>,<XX)

sür die folgenden Jahre an. Die Fer-
ro» Dockanlagen sollen so ausgerüstet
werden, daß sie die größte» Schiffe
ausnehmen können. In Carthagena
und Cadiz sollen Fabriken, Werkstät-
ten und Remisen sür Seeartillerie
eingerichtet und drei Schlachtschiffe
von je 15,00 u Tonnen sowie mehrere
Unterseeboote sobald wie möglich in
Angriff genommen werden.

Major Berecke, Befehlshaber der

deutschen Lolouiallruppcn im KeetmanS-

Hoop-Distrilt von Deutsch Sildwestafri-
ka, hat, laut Mittheilung der ?Kölni-
schen Zeitung", amtlich gemeldet, daß

Kronprinzessin Cecilie da« Kaiserpaar i»
nicht allzuscrner Zeit wieder mit einem

Enkel beschenken dürste. Die Mel-
dung wird durch die Thatsache er-

sich von ihrem Berliner Correspondenle»
melden, daß Prinz Eitel Friedrich, der
zweite Sohn des deutsche» Kaisers, dazu
auSersehe» ist, einst König von Ungarn

zu werden. Dieser etwas zu naiv bean-
lagte Zeitungsschreiber will seine über-

raschende Nachricht aus der Thatsache
solgern, das; Baron von Mirbach, der
Hvsmarjchalt der Kaiserin, augenblicklich
in Budapest weilt und dort einigen
Zeitungsleuten gesagt haben soll, daß
Deutschland an dem Schicksal Un-
garns das größte Interesse habe und

daß Prinz Eitel Friedrich ungarisch

Das Polenblatt ?Lech- in Gnesen
gibt jetzt die gänzliche Niederlage des

Schulstreiks in der Ostmark zu. ES be-
zeichnet das Resultat als die Folge der

Uebermacht des preußischen Staats.
Trotzdem ist die Zeitung der Ansicht,
daß die nationale Macht der Polen
durch die Streikbewegung eine Stär.
kung erfahren habe, und sie verleiht
der Hoffnung Ausdruck, daß ein
besseres Ergebniß erzielt werde, wenn
man die Obstruktion über kurz oder lang
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Mischter Drucker!? Ker-
zlich hab ich Eich geschriewe, dah unser
Legislehtscher wot en Spatze-Brofesser
anstelle, des is en gelernter Mann, was
soll die Gewohnheete vun die Spatze
unnersuche. Ich hab stdder nix meh
dervun geheert un weeß nau net, eb sell
schun gedhu is worre oder net. Awer
es werd wol. Enihau es is die Duty
vun eeniger Legislehtscher, neie Aemter
zu schaffe, wo ewer as se kann. For
was däte mir sunfcht Hurräh kreische
in d'r Kampehn un dann bei Schnee
oder Rege an d'r Pohl gehe un

stimme!
Jn Illinois sell is glahb ich

draus, l,ci Schicago Wille se statts

ftlle Offis. Weil nau for schier

recht zu sage, ken Gorgel, sundern
jufcht en Loch Hot. Die Angestellte

Bier benehmt geworre is, sich heem
geige losse. Sehnt Ihr nau. wo es
nauswill? Ich mecht mol den sehne,
was alle Dag scchsnnnneinzig Gläser
Milwahkie-Bier drinke dät, jufcht en

halb Johr lang. Ihr werdt awer sehne,
in Schikago bringe se sell serrig se
misse, bekohs sehen lee Wasser, was
fitt is for zu drinle. Ich hab net ge-
sehn«, was die Bezahling vun so eine

sott enihau finfdaufed Thaler des Johr
ebbes, wie sell, is kee Kinnerspiel, sot

Nei Tschersie is es verleedt, daß alle
Johr so viel Geschwätz gemacht werd
iwer sei Maliters. Sehen dort letschl

daß in som Gegende vun Teitschland
mißte se die Moiläser, was juscht alle
vier Johr kumme, awer arg schädlich

die Legislehtscher vun Nei Dschersie en
Lah gemacht, daß im Summer, wann
die Musliters ihre Oier lege, selle Oier
mißte gesucht un gesammelt werre, en
Aunz for jeder Acker Land, was en

erscht uf d'r Welt war, in Nei Dschersie
Muskiters Herkumme. Macht die Oier
kaput!

D'r Hansjörg.

M.uilwnrfe al» Cagthicre.

Einen Maulwurf am hellen Tagr

Tr, Reeker Gelegenheit. Es war dies
bei Münster. Westfalen, auf einem

stand am Februar 1907 gegen 5?
Uhr Nachmittags bei 3 Grad Cel-
sius auf einem Feldwege an einer

der Unterseite seinen Pelz in Ordnung
zu bringen; dann verschwand er an
der gegenüberliegenden Hecke im Ge-

Ie älter in Mann
wird, sagt ein osoph. desto we-
niger Zeit hat er, >e zu lernen, die
er schon als Knab können glaubt«.

Der Kirschbaum soll von
Lueullus im Jahre 69 v. Ch. aus
Kleinasien nach Italien gebracht wor

die Kirsche bereits am Rhein bekan»'

Annoncirt im ?Wochenblatt.'

Zum
Hochzeiten
Alle Style und Größen in lt

und 18Karat solides Gold Trau-

Unsere spezielle BerlobungSring

Offerte: Reiner, weißer Dia-

Nur ein Tollar
. oder lo die Wvche

Castleberft s

2pl»ce 2trafie.

LMKI.L-MIÜ.L

Wehen Hals.

Abonnirt auf da«

»Wochenblatt"
tzs.ooP«Sah»

F Achtet darauf, daß
// ///»/! !

kauften Hüte vor.
i « F stehende Handels-

marke haben, da
? / ) /// Garantie
ö rechten Preises

und der herrschen-
? den Mode ist.

Seranton s größter Jnwelenladen
bietet Ihnen ein gefälliges Assortiment zur Auswahl.
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Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

Vfft d V t
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Möbel für die Wohnung oder Ossiee.
Preisen.

530 Laikawanna Avenue.
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Erinnert
beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
Nbtheilunq des ?Scraiiton Wochenblatt" x

eine der bestell in der Stadt ist.

sind c» neun deren Ursache einem unreinen Zustande de« W
Blute« zuzuschreiben ist. Ein zuverlässiger Blutreiniger W
ist das richtige Heilmittel für derartige Zustände

> Norni'S

IAlpenkrßttter-I
Blutbeleberl

M kaum ist überfein
I l>r. pster Ei. 8on» Lo.. I

Viertes Sängerfeft
der

Deutschen Sänger-Vereinigung
von Pennsylvanien,

Am Sonntag, den 9.. Montag, den w.,
Dienstag, den 11. Juni 1907,

TWilkes--VArre» Ms.
Programm:

W> So» n t a'g , d>e . Juni Morgen«, Begrüßung der eintreff-
enden Sänger. II.3» vorm.: Massenchorprobe in der de« 9.
Regimentes. 3 Uhr nachm.: Großes Fest-Conzert in der Wafsenhalle de«
9. Regimentes. « Uhr abend« : Sängcrsest-Cvinmers aus Einladung de«
sestgebenden'VereinS .Liedertafel" in der Concordia.Hatte.'ZWWSMM,
?ü!!? Mont a'g , d e ii 10 7J uni:v Vormittag«,lProben derlPreiSlie-
der feiten» der einzelnen Bereine. 3 Uhr nachm.: Preissingen und Con-
zert in der Waffenhalle des 9. v Uhr abends : Sänger- und
phantastische Parade>; Carneval.

D i st a g', d eln'lll .'I uZn i': Volksfest im Sa»« Souci Park;
Preisvertheilung.


